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Liebe Freunde der Hangarder Fassenacht, 
 
gerne hätte ich mein Grußwort in diesem 
Sessionsheft mit anderen Worten begonnen, aber 
leider wird es auch wieder um Verzicht und Ausfall 
gehen in der aktuellen Session 2021/22, wie auch 
schon im vergangenen Jahr! 
 
In der nun schon zweiten "Pandemie-Session" 
(aber hoffentlich Letzten!) haben wir unser 
letztjähriges Motto beibehalten: 
 

"Fassenachtsrepublik Hangard - mir regiere unn eskaliere!" 
 
Schweren Herzens haben wir in der vergangenen Vorstandssitzung 
einstimmig alle Saalveranstaltungen unausweichlich absagen müssen. 
Nicht nur die gesetzlichen Vorgaben, sondern auch die Gesundheit unserer 
Gäste und Akteure, die absolut im Vordergrund steht, haben uns zu diesem 
Schritt gezwungen! 
Es macht natürlich das Vereinsleben nicht einfacher, im Gegenteil es wird 
zunehmend schwerer alle Mitglieder bei der Stange zu halten und 
weiterhin für die Brunnebutzerfamilie zu begeistern. 
 
Unsere schon besagte Brunnebutzerfamilie hat zur Zeit 238 Mitglieder 
(m/w/d) davon 14 Brunnerät(e)innen. Leider gab es in der zurückliegenden 
Session mehr Kündigungen als Aufnahmen. Diesen Trend wollen wir aber 
stoppen und wieder für unseren tollen Verein werben. 
 

"Denn wo ist das Feiern am Schönsten- im Verein und unter Freunden!" 
 
Die Anzahl der Eulenordenträger beim KHB wird in dieser Session trotzdem 
größer, denn wir haben beschlossen diese große Ehre unseren beiden 
Aktiven Sinah Spies und Karl-Peter Seibert zukommen zulassen. Allerdings  
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ist die Übergabe des Ordens noch fraglich, wenn nicht in 2022 dann eben 
in 2023! 
Zukünftig wird es beim Neunkircher Karnevals Ausschuß nur noch einen 
Eulenordenträger pro Session geben, was natürlich diese Auszeichnung 
dementsprechend aufwerten wird! 
 
In den vergangenen Jahren habe ich an dieser Stelle des Grußwortes immer 
zu unseren tollen Saalveranstaltungen einladen dürfen...(ja- aus der letzten 
Ausgabe 2020/21 leider übernommen)...nun zum zweiten Mal leider nicht! 
Eine "ordentliche" Pandemie dauert vier Jahre, dies wollen wir aber nicht 
hoffen! Denn wir wollen dann im nächsten Jahr alles zünftig nachholen und 
wieder unsere geliebte schöne Hangarder Urfassenacht feiern. 
 
Da das Feiern ausfällt, ist unser Sessionsheft wieder umso wichtiger für 
unseren Verein als Einnahmequelle in dieser noch immer schwierigen Zeit! 
Deshalb wieder ein großes Dankeschön an alle Sponsoren und 
selbstverständlich unseren Layouter Ralf Ruffing! 
 
Abschließend wünsche ich allen Freunden der Hangarder Brunnebutzer ein 
gutes neues (und besseres) Jahr 2022 und bleibt uns alle gewogen und 
unterstützt weiter die doch so schöne und unvergleichliche Hangarder 
Fastnacht! 
 
Ein dreifaches Brunnebutzer Heijoo und beste Grüße Euer 
 
 
Martin Bölk 
Präsident 
Hangarder Brunnebutzer 2003 e.V. 
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Liebe Freunde und Freundinnen der Hangarder 
Faasenacht, 
 
 
endlich können unsere Hangarder Faasenachter 
das Rätsel der vergangenen Session (besser 
gesagt: Nicht-Session) auflösen und wir werden 
erfahren, was denn mit „Mir regiere unn 
eskaliere“ gemeint ist.  
 
Wir alle sind froh, dass wir in der Session 

2021/2022 wieder Faasenacht feiern können. Noch nicht so, wie wir es in 
der Zeit vor Corona gewohnt waren. Aber immerhin können wir in der 
fünften Jahreszeit wieder Freud´ und Frohsinn verbreiten. 
 
Nicht nur uns saarländische Faasenachter hat die Pandemie mit all ihren 
Auswirkungen hart getroffen. Und damit meine ich nicht nur, dass keine in 
einer närrischen Session üblichen Veranstaltungen stattfinden konnten. 
Auch an die vielen Erkrankten und an die Todesopfer, die diese 
heimtückische Pandemie gekostet hat, müssen wir denken und sie in 
Erinnerung behalten. 
 
Das gesamte Vereinsleben, das nicht nur die paar Wochen vom 11.11. bis 
zur Beerdigung der Faasenacht an Faasenachtsdienstag umfasst, blieb 
nahezu vollständig auf der Strecke.  
Zum Glück aber nur fast vollständig. Denn all denjenigen, die unter zum Teil 
sehr schwierigen Bedingungen alles dafür gaben, dass es trotzdem 
weiterging, ist es zu verdanken, dass es irgendwie, aber miteinander 
weiterging. Ihnen kann man nicht genug für ihren unermüdlichen Einsatz 
für unsere gemeinsame Leidenschaft, die Faasenacht, danken. 
Mariechentraining vor dem Laptop, Training mit der Garde, mit der 
Showtanzgruppe per Videoübertragung, ja sogar das Üben von 
Büttenreden per Videoschaltung, Mitgliederversammlungen und 
Vorstandssitzungen per Videokonferenz, Emails schreiben statt 
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miteinander von Angesicht zu Angesicht reden zu können, Telefonate ohne 
Ende und, und, und. Uns allen, die wir mit viel Herz Faasenachter sind, war 
nichts zu viel, um die Faasenacht am Leben zu erhalten. 
Viel Engagement für die gemeinsame Sache, Mut, Einfallsreichtum und 
Improvisationstalent haben dabei alle ausgezeichnet. Aber auch der Sinn 
für soziale Verantwortung. Verantwortung für die eigene Gesundheit und 
für die unserer Mitmenschen war für uns Faasenachter in der schwierigen 
Hochphase der Corona Pandemie Maßstab unseres Handelns. 
 
Für diese Einstellung sage ich auch allen Hangarder Brunnebutzern ein 
herzliches Dankeschön. 
 
Corona ist noch nicht vorbei! Deshalb werden wir die Session 2021/2022 
mit dem gleichen Verantwortungsbewusstsein angehen und durchführen. 
3-G, eventuell 2-G-Regelungen werden uns noch eine Zeit als Schutz vor 
Corona-Infektionen begleiten. Und dies völlig zu Recht. 
 
Trotz allem werden wir es zusammen mit den Hangarder Brunnebutzern in 
der Session wieder kräftig krachen lassen.  
 
Ich freue mich jetzt schon zusammen mit allen Fans der Hangarder 
Faasenacht auf die Veranstaltungen der Brunnebutzer, ob mit oder ohne 
närrische Eskalation. Lasst dem närrischen Regieren freien Lauf! 
 
 
Darauf ein dreifaches „Brunnebutzer Hei Joo“ 
und natürlich auch ein dreifaches Neinkeije Hei Joo! 
 
 
Karl Albert 
Präsident 
Neunkircher Karnevals Ausschuss  
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Liebe Brunnebutzer & 
liebe Freunde der Hangarder Faasenacht, 
 
„Faasenachtsrepublik Hangard - Mir regiere und 
eskaliere“ klingt revolutionär und könnte nicht 
passender für unsere Region sein. Es lässt viel 
Raum seiner Kreativität nach einem besonderen 
Kostüm freien Lauf zu lassen. 
Nach fast zweijähriger Faasenachts-Abstinenz bin 
ich schon ganz gespannt, wie ihr euer Motto mit 
euren Beiträgen und Tänzen auf der Bühne 
präsentiert. 

Es freut mich außerordentlich, dass ich auch euch als neue 
Regionalvertreterin des Regionalbezirks „Neunkirchen-Sulzbachtal“ 
begleiten darf und wünsche uns allen eine schöne Faasenacht. 
Darauf ein dreifaches „Brunneputzer Hei Joo“, ein dreifaches „Hei Joo“ und 
ein dreifaches „Alleh Hopp“! 
 
Melanie Bauer 
VSK-Regionalvertreterin Neunkirchen-Sulzbachtal 
 
************************************************************  
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Liebe Närrinnen und Narren, 
liebe Freundinnen und Freunde unserer 
saarländischen Faasenacht, 
 
Faasenacht bedeutet Lebensfreude - ganz egal ob 
dabei das närrische Maskentreiben im 
Vordergrund steht,  die Tänze der Garden, die 
Büttenreden oder  das Miteinander beim Singen 
der Karnevalshits den Schwerpunkt bilden. Wir 
alle sehnen uns danach wieder loslegen zu 

können. Gerade in diesen immer noch nicht ganz einfachen Zeiten, bei dem 
man selbst bei einem Grußwort zum Jubiläum nicht vermeiden kann 
"Corona" und seine Auswirkungen zu erwähnen, ist es wichtig, dass wir uns 
nicht entmutigen lassen. Ich bin deshalb sehr dankbar, dass unsere Vereine 
in den zurückliegenden Monaten mit Kreativität und Ideenreichtum und 
einem feinen  Gespür für Verantwortung alles dafür getan haben, dass die 
bevorstehende Session, wenn auch nach wie vor mit Einschränkungen, 
gefeiert werden kann.  
 
Echte "Brunnenbutzer" lassen sich nicht unterkriegen - von Corona-
bedingten Einschränkungen schon mal gar nicht. Und so geht die in der 
zurückliegenden Session gegründete "Faasenachtsrepublik Hangard" in 
ihre "2. Legislaturperiode" und die vielköpfige närrische Fan-Gemeinde darf 
sich heute schon darauf freuen, was ihre närrisch geprägte 
Regierungsmannschaft noch alles an "eskalierenden" und für Stimmung 
sorgenden Entscheidungen heraushauen wird.  Denn genau das brauchen 
wir in diesen nicht ganz einfachen Monaten.  Gleichwohl bin ich mir sicher, 
dass die Verantwortlichen im Verein alles dafür tun, dass sich die 
hoffentlich wieder sehr zahlreichen Gäste auf den Veranstaltungen der 
"Brunnenbutzer" wohlfühlen. Auch habe ich keine Zweifel daran,  dass die 
im Verein vorhandene Kreativität und Begeisterung für so manch lustige 
Überraschung sorgen wird. Ich danke den Verantwortlichen ganz 
besonders, dass sie nicht die "Flinte ins Konfetti" schmeißen, sondern die 
Session 2021/2022 den Umständen entsprechend feiern wollen.  
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Ich wünsche daher dem Verein eine erfolgreiche, wenngleich auch andere 
Session, den närrischen Besuchern unbeschwerte und stimmungsgeladene 
Stunden und den vielen Aktiven viel Spass.   
 
3x Alleh Hopp 
 
Ihr 

 
  
 
 

Hans Werner Strauß 
Präsident Verband Saarländischer Karnevalsvereine 
 
************************************************************ 
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Liebes Narrenvolk, 
 
endlich ist wieder Faasenacht! 
Zugegebenermaßen, es ist noch immer Vorsicht 
geboten. Noch kann man nicht mit Sicherheit 
sagen, wie sich die Pandemielage 
weiterentwickelt. Zumindest konnten wir gut in 
die Session starten. Hoffen wir, dass es so 
weitergeht. Sie, liebe Närrinnen und Narren, 
hätten es verdient, dass endlich wieder Fastnacht 
gefeiert werden kann. Es wäre mehr als ärgerlich, 

wenn Corona uns erneut einen Strich durch die Rechnung machen würde. 
Was man immer sehen muss: Die Aktiven in den Vereinen üben das ganze 
Jahr über Tänze ein, schreiben Reden und proben Lieder. Klar will man 
damit dann auch auf die Bühne. Corona hat so einiges 
durcheinandergebracht. Auch das gab es bisher noch nicht bei den 
Brunnebutzern: das gleiche Motto zweimal in Folge „Faasenachtsrepublik 
Hangard – Mir regiere unn eskaliere!“. Wobei ich zugestehen muss, es ist 
auch wirklich ein gutes und intelligentes Motto. Ich freue mich schon auf 
den politischen Wortwitz in den Büttenreden. Die Eskalation ist bei dem 
feierwütigen Hangarder-Volk sicher vorprogrammiert. Insofern: Hoch die 
Faasenachtsrepublik Hangard! Aber am Aschermittwoch ist bekanntlich 
alles vorbei, auch die Träume von der Hangarder Autonomie. Doch bis 
dahin darf zunächst gefeiert, gelacht und getanzt werden. Ich bin sicher, die 
Brunnebutzer haben sich wieder sehr viel Kreatives für die fünfte Jahreszeit 
einfallen lassen. Ich bin voller Vorfreude mit Ihnen zu feiern: 
 
Mit dreifach donnerndem „Brunnebutzer Heijoo“   
 
Ihr Oberbürgermeister  
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Liebe Närrinnen und Narren, 
 

Faasenachtsrepublik Hangard -  
Mir regiere unn eskaliere! 

 
Mit diesem, für die  die Hangarder Brunnebutzer 
durchaus treffendes Motto, starten wir in die in 
der Faasenachts- Session 2021/2022. Nach der 
nicht so lustigen Zeit in den vergangenen 
Monaten  folgen nun die hoffentlich närrischen 
Tage so wie es einmal, war und auch ist. Immer 
wieder werden wir von den Auftritten der 

Hangarder Faasebooze überzeugt, dass es auch lustig zugehen kann. Ich 
freue mich jetzt schon. 
 
Mein Dank gilt allen Mitwirkenden und Helfern ohne deren unermüdlichen 
Einsatz solche Veranstaltungen nicht möglich wären. Ihnen allen und den 
Gästen wünsche ich, auch im Namen des Ortsrates eine tolle Session und 
wunderschöne Sitzungen in der Hangarder Ostertalhalle 
Mit einem närrischen „Heijoo" 
 
Rolf Altpeter 
Ortsvorsteher 
 
 
************************************************************  
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Hallo liebe Faasnachter und Faasnachterinnen! 
 
Im letzten Jahr konnten wegen Corona leider keine Veranstaltungen 
stattfinden, ob es in dieser Session klappt wissen wir zurzeit leider auch 
noch nicht. Sollten wir feiern können wollen wir das Thema der letzten 
(ausgefallen) Session „Karnevalsrepublik Hangard“ wieder aufgreifen und 
Ihnen ein sehr schwungvolles Programm auf die Bühne zaubern. 
 
Damit unsere Gruppe auch die nächsten Jahre weiter bestehen kann 
suchen wir Unterstützung. Solltet Ihr Lust haben mit uns auf der Bühne 
Spaß zu haben meldet Euch einfach bei einem Mitglied des Vorstandes. 
Bitte drückt uns allen die Daumen, dass die Pandemie so weit zurückgeht, 
dass wir miteinander feiern können. 
 

Männlicher Elferrat 
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Wir würden uns freuen Euch begrüßen zu dürfen damit wir endlich wieder 
ein paar fröhliche Stunden in der Ostertalhalle verbringen können. 
 
Viele Grüße und ein dreifaches Brunnebutzer Heijo. 
 
Guido Born 
Elferatspräsident 
 
 
 
 
 
 
 
 
************************************************************ 
 
 

  



 Seite 23 

  



 Seite 24 

 
Hallo liebe Narren, 
 
Leider ging die letzte Session ohne uns alle vorüber. Corona hat uns vom 
weiblichen Elferrat trotzdem nicht kleingekriegt, so auch unsere 
Friedhofsweiber nicht. 

 
Wir werden unsere Sprüche bei der Session 2021/2022 wieder auf der 
Bühne bringen. Das Tanzen fällt diese Session bei uns aus, da wir dringend 
Verstärkung brauchen. 
Wir bedanken uns bei unserer langjährigen Elferratspräsidentin Clarita 
Faller für Ihr Engagement in all den Jahren. An Ihre Stelle tritt nun Claudia 
Meisberger als neue Elferratspräsidentin. 

Weiblicher Elferrat 
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Unser weiblicher Elferrat braucht Zuwachs. Alle, die gerne beim weiblichen 
Elferrat mitmachen möchten, melden sich bitte bei:  
Karin Bohland  (Tel.: 01575 5379865) oder Claudia Meisberger (Tel.: 06821 
5 23 69/ 0162 4325415) 
Es wirken mit: Karin und Mona Bohland, Julia Urso, Clarita Faller, Inge 
Reischmann, Claudia Meisberger, Maria Schat, Hanna Wiedenroth, Astrid 
Klingbeil, Petra Zaffino und Virginia Wörther. 
 
In diesem Sinne 
Brunnebutzer Heijoo 
 
Claudia Meisberger 
Elferratspräsidentin weiblicher Elferrat 
 
************************************************************ 
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Heijoo liebe Närrinnen und 
Narren, 
 
mein Name ist Julia Altmayer und 
ich bin 25 Jahre alt. 
 
Dieses Jahr ist mein drittes Jahr 
als Aktiven-Tanzmariechen bei 
den Hangarder Brunnebutzer. 
 
Mein Training findet - sofern von 
der Arbeit möglich - jeden 
Montag statt. 
 
Meinen Tanz stelle ich selbst, 
bekomme dabei aber Hilfe von 
den anderen Mariechen, Svenja 
und Paula sowie deren 
Trainerinnen, Alexandra und Lisa. 
 
 
Liebe Grüße  
Eure Julia  

Aktivenmariechen 
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Mein Name ist Svenja Britz, ich bin 13 Jahre alt und tanze seit der letzten 
Session als Junioren-Tanzmariechen der Hangarder Brunnebutzer. Zuvor 
habe ich drei Jahre als Mini-Tanzmariechen getanzt. In diesem Jahr 
trainierten wir unter etwas erschwerten Bedingungen, aber ich freue mich 
trotzdem auf die neue Session. Ich werde von Alexandra Möller und Lisa 
Malvaso trainiert und unterstützt. Seid gespannt, was euch erwartet. 
 
Heijoo eure Svenja! 
  

Junioren-Tanzmariechen 
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Hei Joo ihr Narren!  
 
Mein Name ist Paula Kimmlinger und ich bin zehn Jahre alt. Seit der letzten 
Session bin ich das neue Mini-Tanzmariechen der Hangarder Brunnebutzer. 
Ich tanze, seit ich klein bin bei den Pentz und der Minigarde, außerdem bin 
ich im Cheerleading und im Turnen. Ich werde von Alexandra Möller und 
Lisa Malvaso trainiert. Ich freue mich trotz den aktuellen Umständen, auf 
die nächste Session und hoffe viele von euch bei uns zu sehen. 
 
Liebe Grüße, eure Paula. 
  

Mini-Tanzmariechen 
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Hallo ihr Faasebooze, 
 
nach einer langen Coronapause trainieren wir wieder unter der Leitung von 
Kathrin Ecker und Lisa Müller.  

 
Wir haben uns dieses Jahr für ein Kölsch Medley entschieden, bei dem 
unserer Fantasie für Schritte keine Grenzen gesetzt sind. Unsere 
chaotische, aber sehr liebenswerte Mädelstruppe, die Spaß am Tanzen hat, 
besteht dieses Jahr aus neun Mädels. 
 
Es tanzen mit: Aileen Batz, Alexandra Möller, Julia Altmeyer, Lea Backes, 
Michaela Kurz, Michelle Hennes, Sinah Spies, Lisa Müller und Kathrin Ecker. 
 
Leider ist unsere Mädelstruppe geschrumpft, das Foto stammt aus dem 
Jahr 2019. Wir sind auf der Suche nach neuen Mittänzerinnen und 
Mittänzern. Bei uns ist jeder herzlich willkommen, ob Neueinsteiger oder 

Aktivengarde 
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Quereinsteiger. Haben wir euch mit unserer Begeisterung fürs Tanzen 
angesteckt und ihr seid mindestens 16 Jahre oder älter? Dann schaut doch 
mal mittwochs in der Zeit von 19.30 Uhr bis 21:30 Uhr in der Turnhalle am 
Stadtpark, Falkenstraße 7 in Neunkirchen vorbei. 
 
 
Brunnebutzer Heijoo 
 
Kathrin und Lisa 
 
 
 
 
 
************************************************************ 
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-Im Leben geht es nicht darum zu warten, dass das Unwetter 

vorbeizieht, sondern zu lernen im Regen zu tanzen.- 
 
Mit genau solch einem Unwetter hatten wir nun coronabedingt lange zu 
kämpfen. Der einzige Unterschied ist, dass es sich bei uns nicht um einen 
kleinen Regenschauer handelte. Umso mehr freuen wir uns auf die nun 
hoffentlich stattfindende Karnevalssession 2021/22, die ganz unter dem 
Motto „Faasenachtsrepublik Hangard - Mir regiere unn eskaliere!“ gefeiert 
wird.  

 
Die Traumgirls und die Juniorengarde blicken zuversichtlich darauf, das 
Publikum in diesem Jahr mit einem modernen Garde-Medley begeistern zu 
können. In einer fabelhaften Teamarbeit haben die Tänzerinnen zusammen 
mit den Trainerinnen – trotz des Lockdowns bis Juni 2021 – einen 

Die Traumgirls und die Juniorengarde 
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hervorragenden Tanz auf die Beine gestellt und gezeigt, wie man mit 
Freude dabei sein kann.  
Durch die Corona Pandemie hat sich unsere Gruppenanzahl leider etwas 
verringert, in diesem Jahr sind folgende Tänzerinnen ein Teil unseres 
herzlichen Teams: Emely Braun, Lea-Kimberley Kurtz, Lisa Wolfwanger und 
Svenja Britz.  
Wer genauso viel Spaß beim Tanzen hat wie wir und zwischen 10 und 16 
Jahre alt ist, kann einfach in unserem Training vorbeischauen. Wir 
trainieren immer montags von 17:00 bis 20:00 Uhr, in der Ostertalhalle 
Hangard. Ihr könnt auch gerne auf unserem Instagram-Account 
vorbeischauen, dort findet ihr uns unter dem Namen 
„traumgirls_juniorengarde_khb“.  
 
Brunnebutzer Heijoo von den Trainerinnen der Traumgirls und der 
Juniorengarde, Natascha Recktenwald und Sinah Spies 
 
************************************************************ 
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Hallo, liebe Närrinnen und Narren, 
 
die Minigarde des Turnvereins Hangard und des KHB ist mit 22 Kinder die 
am stärksten vertretende Gruppe im Verein. In unserer verrückten Truppe 
trainieren wir Kinder im Alter von drei bis elf Jahren. Da kann es schon mal 
richtig lustig und manchmal auch ein bisschen chaotisch sein. Aber wir 
geben immer Vollgas und sind, wenn es drauf ankommt, voll bei der Sache.  
 
Nach der längeren Corona Pause konnten wir mit voller Motivation bereits 
im Juni das Training wieder starten. Wir trainieren seit Juni jeden Freitag 
unseren neuen Gardetanz, um euch mit unserer Darbietung zu begeistern.  

Minigarde 
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Dieses Jahr tanzen wir auf ein Medley mit den Liedern von bekannten 
Disney Klassikern wie die Eiskönigin 2 und vielen mehr.  
Trainiert wird unsere Gruppe von den - nicht minder verrückten - drei 
Mädels Alexandra Möller, Christina Groß und Britta Ruffing-Burghardt. Wir 
lieben die Arbeit mit unseren Mädels und Jungs, auch wenn es bei einer so 
durchmischten Gruppe schon mal laut werden kann.  
Hast du Lust, Teil unserer Gruppe zu werden? Dann melde dich bei uns und 
komm vorbei. Wir trainieren jeden Freitag von 17.00 – 18:00 Uhr in der 
Ostertalhalle Hangard.  
Dieses Jahr tanzen mit: 
Melina Ruffing, Marie Ruffing, Paulina Schmitt, Paula Kimmlinger, Frieda 
Kimmlinger, Hanna La Tassa, Lea La Tassa, Adelya Harmann, Nevia 
Harmann, Marla Müller, Emely Hellwig, Luna Decker, Leandra Kozlowski, 
Alessia Kurtz, Mara Braun, Celine Bohland, Eleanor Müller, Kumri Dolasir, 
Sekine Dolasir, Viktoria Dammer, Emma Deutsch und Lotta Koch. 
 
Brunnebutzer Heii-Joo!! 
 
 
************************************************************  



 Seite 41 

  



 Seite 42 

 
Hallo, ihr Närrinnen und Narren, 
 
auch wir sind dieses Jahres wieder da. Gestatten – wir sind die 
Kindertanzgruppe des TVH (Turnverein Hangard) und des KHB 
(Karnevalsverein Hangarder Brunnebutzer). Wir sind eine chaotische und 
liebenswerte Gruppe, die seit einem Jahr ihren 
Showtanz einstudiert, um diesen an den Veranstaltungen unseres 
Karnevalsvereins präsentieren zu können. Unser Thema hierfür war schnell 
gefunden. Wir zeigen euch, wie man zu einem „waschechten“ 
Brunnebutzer wird und welche Herausforderungen es diesbezüglich zu 
bewältigen gilt.  
 
Trainiert wird jeden Freitag von 18 bis 19 Uhr in der Ostertalhalle Hangard, 
unter der Leitung von Christina Groß, Alexandra Möller und Britta Ruffing. 
 
Habt auch Ihr Lust mitzumachen? Dann kommt einfach zu unseren 
Trainingszeiten vorbei. Wir freuen uns über jeden Neuzugang. 
 
Und das sind wir: 
Lotta Koch, Emma Deutsch, Viktoria Dammer, Sekine Dolasir, Kumri Dolasir, 
Eleanor Müller, Celine Bohland, Mara Braun, Alessia Kurtz, Leandra 
Kozlowski, Luna Decker, Emely Hellwig, Marla Müller, Nevia Harmann, 
Adelya Harmann, Lea La Tassa, Hanna La Tassa, Frieda Kimmlinger, Paula 
Kimmlinger, Paulina Schmitt, Marie Ruffing und Melina Ruffing. 
  

Die Pentz 
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Hallo liebe Faasebotze und Faasebotzinne, 
 
in unserer letzten Session hatten wir das Thema Sport nach unserem Motto 
„Ob Yoga oder Hürdenlauf – Die Brunnebutzer drehen auf“ nach Lust und 
Laune und alter Fastnachtstradition frei interpretiert und euch gezeigt, 
wohin Eifersüchteleien in der Schachwelt führen. Am Ende zeigt sich jedoch 
immer: It doesn’t matter if you’re black or white. 

 
Kurz nach Ende der letzten Session kam uns aber etwas in die Quere, was 
uns bis heute beschäftigt: Aufgrund des Corona-Virus konnten wir zunächst 
den Trainingsbetrieb nach Ostern nicht wie geplant aufnehmen. Dabei 
hatten wir unser diesjähriges Thema schon während der vorherigen Session 
ausgesucht! 
 

Fire&Ice 
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Danach geschah noch etwas viel Dramatischeres: Unsere langjährige 
Trainerin Christina Klein ist aus beruflichen Gründen weggezogen! So weit 
weg, dass sie uns nicht mehr trainieren kann. An dieser Stelle also zunächst 
einmal Danke an dich, liebe Christina und alles erdenklich Gute für deine 
Zukunft!  
 
 
Brunnebutzer Hei-Joo 
Die Tänzerinnen von fire&ice 
 
 
 
 
 
 
************************************************************ 
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Corona und kein Ende. Irgendwie weiß man nicht mehr, was man dazu noch 
sagen soll. Wir Fasebootze haben ja lange gehofft, dass die Session 21/22 
doch stattfindet, schließlich gab es ja eine Sessionseröffnung am 11.11 mit 
ganz vielen Versprechungen und Hoffnungen. Doch die Pandemie hat uns 
wieder einmal eingeholt. Schon wieder ein Jahr ohne Fasenacht. Dass das 
nicht spurlos an den Menschen vorüber geht, hat bestimmt schon jeder 
mitbekommen. Immer dehemm, do steije die Geburtezahle an odder ma 
geht sich so uff die Nerve, das ma es zusamme nimme aushalt.  

Gesangsgruppe „Mir kennes net besser“ 
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Unsere Gesangsgruppe „Mir kennes net besser“ gehört leider auch zu den 
Coronageschädigten. Wir durften uns ja lange Zeit nicht treffen und 
zusammen proben. Und worin besteht der Sinn einer Gesangsgruppe, 
wenn sie nicht zusammen singen darf? Irgendwann ist dann einfach die Luft 
raus und aus diesem Grund wird es uns, so leid es uns allen auch tut, auf 
unseren Veranstaltungen nicht mehr geben. 
Es war eine superschöne Zeit, die 2005 mit der Vorstellung des 
Brunnebutzer Liedes begonnen hat. Dies war unsere erste 
Gesangsvorführung bei unserer Kappensitzung. Eine Gesangsgruppe hatte  
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uns uff de Hangard noch gefehlt, also wurde diese ein Jahr später 
gegründet. Carmen Hagedorn, Prisca John, Katja Hobler, Markus Hobler, 
Markus Glöckner, Astrid Klingbeil und Angelo Malvaso waren die 
Gründungsmitglieder von „Mir kennes net besser“. Unser 1. musikalischer 
Begleiter war Gerd Bautz, der uns viele Jahre lang auf seiner Gitarre 
begleitet hat. In den folgenden Jahren wechselte die Besetzung öfter, u.a. 
kamen Martina Freiberger, Karin Bohland, Gabi und Michelle Bier und 
Selina John dazu.  
Musikalisch einen Quantensprung machten wir, als Werner George sich 
dazu bereit erklärt hat, uns zu begleiten. Also Vollprofi hat er sich immer 
bemüht, uns von „mir kennes net besser“ zu „ mir kennes schon eventuell 
e bisje besser“, bis hin zu „ jetzt kenne mas“ zu leiten. Na ja, das ein oder 
andere graue Haar wird ihm schon in der Zeit gewachsen sein, als er 
versucht hat, uns zu erklären in welcher Tonart und warum wir jetzt ein Lied 
in dieser singen. Wir alle bedanken uns auf diesem Weg noch einmal bei 
unserem Werner für die schöne und lehrreiche Zeit. 
 
Wir denken mit Freude an die vergangenen Jahre mit ganz tollen Auftritten 
bei den Brunnebutzern oder der Gemeinschaftssitzung des NKA zurück und 
bedanken uns bei unserem Publikum für den Applaus und den körperlichen 
Einsatz bei unseren Mitmachliedern. 
 
Vielleicht gibt es bei unserem 2x11 Jahre Brunnebutzer Jubiläum in ein paar 
Jahren ein Revival unserer Gesangsgruppe, sag niemals nie. Das sieht ma jo 
an ABBA, die han sich jo ach nochmol uffgerafft. 
Bis dahin wünsche ich im Auftrag von „Mir kennes net besser“ allen Narren 
und Närrinnen, bleibt gesund und drückt die Daumen, dass wir demnächst 
endlich wieder zusammen feiern können. 
 
 
Brunnebutzer Hei-Joo  
Prisca John 
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Eenmol die Aue zu 
gemacht unn schwupps 
han mir e Johr später. Iss 
es eich ach so vor komm? 
Irgendwie ging das do 
Johr noch schneller rum 
als 2020. Vielleicht hats 
do dran geleh, das mir uns 
von eenem Lockdown 
zum annere gehangelt 
han. Dann durfte ma 
endlich ach mol nommol 
shoppe gehn unn mir han 
es Saarpark Center 
geentert. Doch  noch viel 
wichtiger für uns 
Saarlänner war jo, dass 
die Kneipe unn 

Restaurants widder uff mache durfte.  Endlich nommol  was aanstänniges 
Esse. Mir Fraue han jo schon nimmee gewusst, was ma noch koche sollte. 
Jede Dah ebbes anneres hausgemachtes uff de Tisch zaubere war in dene 
Pandemie Zeite gar  net so eenfach.  Unn für die Mannsleit ach net, denn 
bei viele war jo das Coronaprojekt e eigener Garde ahn se lehe. Also gabs 
das was der so her gebb hat, e Haufe gesundes Grienzeich.  
Unser Sketchgrupp hat die faasenachtsfreie Zeit ach sinnvoll genutzt. Die 
eene für berufliche unn private Verännerunge, Umzug odder  wichtige 
Operatione. Denn, wenn Fasenacht iss kann ma jo net ausfalle. Jetzt sinn 
mir nochmol all fit, munter am Start unn freie uns uff die kommende 
Session. 
Seit  Oktober sin mir fleißig am probe unn hoffe, dass mir eich das ach uff 
der Bühn präsentiere kenne. Also dricken die Daume, dass das bleede Virus 

Sketchgruppe 
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uns net noch emol die Faasenacht versaut. Nochemol ohne Kappesitzung, 
Brunnebutzerowend odder Rosemondah halle mirs glaab ich net aus.  
 
Mir würde uns nadierlich ach iwwer noch e paar luschdische Mitstreiter 
freie, die gere uff de Biehn stehn unn die Leit zum Lache bringe wolle. 
Mellen eich eenfach beim Prisca John iwwer Fazebuch, Innstaagram odder 
wie frieher iwwers Telefon unner 01629828008. 
 
Also bis dann, es grüße eich ganz herzlich Silke und Sarah Frey, Susanne 
Spies, Anna Jochem, Birgit Stauner, Maren Erfurth, Carmelo Tassone und 
Prisca John 
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Do sinn ma debei, das werd priiimaa…..hoffentlich!  
 
Denn jetzt sinn mol ehrlich, noch e Johr ohne Faasenacht iwwerlewe mir 
Faasebootze net. Und so werklich Material für Bütterede gab es letzte Johr 
ach net her. Außer Corona, Infektionszahle unn Lockdown hat ma jo net viel 
gehert odder geläs. Luschdisch war das alles werklich net.  
 
Doch e echter Faasebootz nemmt selbschd so ebbes wie Corona mit 
Humor. Ihr glaabe das net, dann lossen eich emol iwwerasche was mir 
Bütteredner uns für eich so ausgedacht han.  
Die Fischerin vom KHB mit ihre 3 Freindinne iss genauso am Start, wie de 
Brunnebutzer unn im Chef sei Junger. Die Friedhofsweiber werre den Virus 
hoffentlich mit ihre Männer gleich mit im Sarg verscharre unn die 
Saubachersch unn Glockehobelsch sinn nadierlich wie immer ach am Start.  
 

 
Hoffentlich mit Maulkorb odder beser gesagt Maske, denn von dene wisse 
ma jo wie bissig die 2 sinn kenne. 
 

Die Bütteredner 
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Iwwer Nachwuchs in de Bütt, es dürfe sich ach Alte melle, würde mir uns 
unheimlich freie. Wer also mol was schwätze will unn dehemm net darf, 
kann sich gere uff unserer Brunnebutzerbiehn austobe. Schwätze uns 
Büttenredern eenfach ahn odder schreibe uff dene bekannte Netzwerke an 
die Brunnebutzer e Nachricht.  
 
Ahnrufe geht nadierlich ach, de Brunnebutzer iss se erreiche unner 
01629828008. 
 
Alleh dann bis im Februar uff unsere Veranstaltunge,  
 
mit Brunnebutzer Hei-Joo 
Grüße eich die Bütteredner 
 
 
 
************************************************************  
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Wie jede Session haben wir auch in der letzten Session wieder den 
technischen Rahmen für unsere Veranstaltungen geschaffen. So haben wir, 
wie in jedem Jahr wieder den Aufbau und Betrieb der Licht- und Tontechnik 
gemanagt und somit unseren Veranstaltungen Leben eingehaucht. Unsere 
Arbeit ist durch die ständige Zusammenarbeit mit ausnahmslos allen 
Akteuren unglaublich vielfältig. An diesem Punkt gilt es auch mal einen 
Dank an alle Akteure und Instanzen unseres Vereines zu richten. Unsere 
Arbeit wäre ohne diese unkomplizierte Zusammenarbeit untereinander 
nicht in diesem Rahmen möglich. 
Die Vorbereitungen für unsere Sessionen starten meist schon Mitte des 
Jahres. Hierbei werden alle Geräte und Kabel und Sicherungsseile auf 
Funktion und Schäden überprüft und bei Bedarf repariert. Dieses Jahr fielen 
auch wir anfangs der Corona-Pandemie zum Opfer. Durch das Kontakt- 
 

Technik - Crew 
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verbot war es uns nicht möglich, unsere Aufgaben im gewohnten Rahmen 
zu erledigen. Mit der Lockerung des Kontaktverbots und der Vorgaben von 
einzuhaltenden Hygienemaßnahmen konnten wir letzten Endes unseren 
Gerätewartungen wie gewohnt durchführen. Unsere Gruppe unterteilt sich 
in 2 Abschnitte. Zum einen das Technikteam unter der Leitung von Julian 
Berger und dem stellvertretenden Leiter Maurice Dombrowski und zum 
anderen die Bühnenhelfer unter der Leitung von Maurice Bölk und dem 
stellvertretenden Leiter Daniel Meisberger sowie dem Mitglied Michael 
Gerein. Während das Technikteam sich um das Abmischen der Mikrofone, 
Instrumente und Headsets sowie um die Musik während der Veranstaltung 
kümmert, ist das Team der Bühnenhelfer für die Bereitstellung der 
Mikrofone, das Aushändigen der Headsets und sonstiger Requisiten 
zuständig. 
 
Wer Interesse hat, dem Team der Technik beizutreten und beim Auf- und 
Abbau mit eingebunden zu werden, der kann sich gerne an Julian Berger 
wenden. Die Kontaktdaten findet ihr weiter hinten im Sessionsheft. 
 
 
In diesem Sinne  
Brunnebutzer-Heijo! 
Eure KHB-Technik-Crew 
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Auf dieser Seite wollen wir die Personen aufführen, welche im Rahmen 
ihrer Verdienste um den Karneval in Hangard und Neunkirchen mit dem 
Eulenorden des NKA ausgezeichnet wurden bzw. noch ausgezeichnet 
werden. Die Verleihung dieses Ehrenordens erfolgt im Rahmen des 
Prinzenempfangs des NKA durch den Präsidenten der Hangarder 
Brunnebutzer oder dessen Vertreter! Bevor jedoch diese Ehre einem 
Brunnebutzer zu Teil wird, steht zuerst viel Fleiß und Arbeit dahinter, um 
überhaupt durch den Vorstand unseres Hangarder Vereins vorgeschlagen 
zu werden. Es soll aber auch eine große Motivation sein für alle Mitglieder, 
diese Auszeichnung zu erreichen! Nachfolgend eine Übersicht unserer 
Eulenordenträger mit Ernennungsjahr: 
 
2014 : Prisca John, Markus Glöckner, Martin Bölk 
 
2015 : Katja Hobler, Guido Born 
 
2016 : Clarita Faller, Hans-Werner Glöckner 
 
2017 : Susanne Spies, Ralf Müller 
 
2018 : Christina Groß, Gerd Spies 
 
2019 : Carmelo Tassone, Inge Reischmann 
 
2020 : Lisa Malvaso, Pino di Pasquale 
 
2021 : keine Ernennung beim NKA wegen COVID 19 
 
2022 : Sinah Spies, Karl-Peter Seibert 
 
  

Eulenordenträger 
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Seit 2008 gibt es bei den Brunnebutzern die Brunneräte, die sich als Gönner 
und Förderer ins Rampenlicht stellen um den Verein auf die eine oder 
andere Art zu unterstützen. Immer frei nach dem Motto „Brunnenrat zu 
sein, das ist nicht schwer, es zu werden dagegen sehr!“. Nur wenigen 
„Auserwählten“ wird diese Ehre zuteil, aus diesem Grund haben wir ihnen 
seit der Session 2014/2015 hier einen festen Platz eingeräumt. 
Trotz der weiter anhaltenden COVID19-Krise hatten sich wieder Sponsoren 
für die letzte Session gefunden. Deren offizielle Ernennung wird erst in der 
nächsten Session 2022/2023 erfolgen. Vielen Dank für diese Unterstützung 
in dieser nicht einfachen Zeit! 
 
Unsere Brunneräte mit Ernennungsdatum und Tätigkeit: 
 
2008/09:   Rolf Altpeter (bis Januar 2018) 
   Ortsvorsteher 
   Thilo Schmidt 
   Inhaber Fa. Schmidt-Soffel 
   Frank Schneller 
   Steuerberater 
   Michael Neuhäusel (bis Januar 2017) 
   Gastronomie-Unternehmer 
 
2009/10:   Assunta Tassone (bis Januar 2019) 
   Inhaberin Gasthaus "Zum Ziehwald" 
   Ulrike Spieldenner 
   Firma INSTO-Med 
   Michael Brunnett 
   Gynäkologe, Praxis Brunnett, 
   Marienhausklinik Ottweiler 
 
 

Brunneräte 
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2010/11:   Thomas Krämer 
   ehemaliger FDP-Stadtrat 
 
2011/12:   Markus Seel (bis April 2019) 
   ehem. Prinz des NKA 
 
2012/13:   Luca Valente 
   Sparkasse Neunkirchen, Leiter der Geschäftsstelle  
   Wiebelskirchen 
 
2013/14:   Thomas März (bis Dezember 2020) 
   Betriebsleiter Fa. Ross Bauservice GmbH 
   Sebastian Thul 
   Staatssekretär im Ministerium für Umwelt und 
   Verbraucherschutz für die SPD 
 
2014/15:   Sebastian Brüssel 
   Mitglied des Kreistages für die CDU 
 
2017/18:   Kerstin Baldauf 
   Hausfrau, Mutter und begeisterter Faseboz 
 
2019/20:   Heike Becker 
   Mitglied des Landtages für die SPD 
 
2020/21:  Karl Jung 
   Jurist und CDU-Stadtrat 
   Patric John 
   Betriebsschlosser Firma Hans Leffer GmbH 
   Uwe Genz 
   Hotelbetriebswirt und Inhaber "Hotel am   
   Lerchenberg", Mainz 
   Thomas Hans 
   1. Beigeordneter der Kreisstadt Neunkirchen 
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Die Brunnebutzer bedanken sich bei allen Freunden und Gönnern, die den 
Verein in wohltuender Weise unterstützt haben, sei es durch Inserate oder 
sonstige Zuwendungen. Wir bitten die Leser, die in dieser Festschrift 
inserierenden Unternehmen bei ihren Einkäufen besonders zu 
berücksichtigen. 
 
Annoncenabrechnung   Martin Bölk, 
     0 68 21 - 95 26 15 
 
Akquise     Guido Born, Martin, Bölk, Markus 
     Glöckner, Susanne Spies 
 
Texte      Martin Bölk, Guido Born, Katja 
     Hobler, Prisca John, Laura Jäckle, 
     Christina Groß, Selina John 
 
Bilder      Prisca John, Ralf Müller und der 
     NKA 
 
Satz & Layout    Ralf Ruffing 
 
Herausgeber     Karnevalsverein Hangarder 
     Brunnebutzer e.V. 
 
Auflage     1.000 Stück 
  

Impressum 
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Geschäftsführender Vorstand: 
1. Vorsitzender   Martin Bölk, 0 68 21 - 95 26 15 
2. Vorsitzender   Markus Glöckner, 0 68 21 - 5 25 80 
Schriftführerin   Susanne Spies, 
    brunnebutzer-hangard@gmx.de 
2. Schatzmeisterin   Lisa Malvaso, 0171 - 89 11 55 2 
 
Ansprechpartner im Verein: 
Männlicher Elferrat   Guido Born, 0 68 21 - 5 33 14 
Weiblicher Elferrat   Clarita Faller, 0 68 21 - 5 86 80 
 
Programm, Orden  Katja Hobler, 0 68 21 - 5 25 80 
 
Tanzgruppen    Christina Groß, c.gross200816@web.de 
 
Büttenreden, 
Sketchgruppen   Prisca John, 0 68 21 - 69 19 28, 
    priscajohn@gmx.de 
 
Orga-Leiter    Ralf Müller, 0 68 21 - 88 4 99 
 
Brunneräte    Martin Bölk, 0 68 21 - 95 26 15 
 
Techn. Leitung   Julian Berger, julian.bergi@gmail.com 
 
Leitung Bühne   Maurice Bölk, maurice.boelk@freenet.de 
 
Bewirtung    Charlotte Fritz, charlott.fritz@gmail.com 
 
Soziale Medien  Selina John, selinajohn@gmx.de 
  

Kontakt 
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Die Brunnebutzerjahre 2004 bis 2020. Viel Spass! 
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Gemeinsam trainieren im virtuellen Raum 

Sportvereine halten uns in Pandemiezeiten mit Online-Training fit 
 
Die Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie haben alle 
Bereiche unseres gewohnten Lebens auf den Kopf gestellt. Damit wurden 
auch bei den rund 2 000 Sportvereinen im Saarland die alltäglichen Fragen 
in den Schatten gestellt. Zahlreiche neue Schwierigkeiten mussten 
bewältigt werden: Wie soll es mit dem Trainingsbetrieb weitergehen? Wie 
können wir sportlich aktiv bleiben? Wie kann der Kontakt aufrechterhalten 
werden? Für viele Vereine stand schnell fest: Das Training über einen 
unabsehbar langen Zeitraum komplett ausfallen zu lassen, ist keine Option. 
Dementsprechend hat es nicht lange gedauert, bis sich die ersten 
Trainerinnen und Trainer Alternativen überlegt hatten. Dabei bot sich eine 
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Lösung als besonders effektiv und relativ leicht machbar an, das Online-
Training. Warum also nicht den technischen Fortschritt nutzen und das 
Sporttraining einfach im virtuellen Raum durchführen? Genau das haben 
zahlreiche Vereine getan und so entstanden vielzählige Online-
Trainingsangebote. Ein Beispiel ist die Initiative von Gisela Colbus aus 
Siersburg. Die 60 Jahre alte ausgebildete Reha-Trainerin leitet seit Jahren 
ehrenamtlich Sportgruppen im TV Rehlingen und im TV Siersburg. Um den 
regelmäßigen Kontakt nicht zu verlieren und das Übungsprogramm nicht 
auf unbestimmte Zeit zu unterbrechen, entschloss sich Frau Colbus 
kurzerhand dazu, das Training vereins- und ortsübergreifend einmal 
wöchentlich mittels Skype anzubieten. Dank des Engagements ihrer 
Kursleiterin konnten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Reha-
Sportkurse trotz aller Kontaktbeschränkungen ihr Gruppentraining 
fortsetzen. Ein anderes Beispiel sind die Minis des TV Hangard und des 
Karnevalvereins „Hangarder Brunnebutzer“. Bei den meisten Tanzgruppen, 
bei denen die beiden Vereine miteinander kooperieren, wurde auf Online-
Training gesetzt. Richtig erfolgreich waren die ganz Kleinen. Unter der 
Leitung von Alexandra Möller, Christina Groß und Britta Ruffing gelang es 
der Tanzgruppe mit immerhin 20 Kindern zwischen 4 und 10 Jahren über 
mehrere Monate hinweg, die Motivation nicht zu verlieren, den Spaß 
beizubehalten und online sogar einen kompletten neuen Tanz auf die Beine 
zu stellen. Obwohl das Online-Training ein richtiges Zusammentreffen nicht 
ersetzen kann, haben viele saarländische Sportvereine diese Chance 
genutzt, um aktiv zu bleiben und den Zusammenhalt nicht zu verlieren. 
Vieles hat sich in der Pandemie verändert, aber die engagierten 
Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler hat das nicht ausgebremst. Sie haben 
ihre Trainingstätigkeiten in den virtuellen Raum verlagert und so neue 
Formen des digitalen Engagements entstehen lassen  red./tt 
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Besuchen Sie uns doch mal im Internet auf unserer neu gestalteten 
Webseite unter "www.karnevalsverein-hangarder-brunnebutzer.de". 
 

 
Natürlich sind wir topaktuell auch in den beiden wichtigsten sozialen 
Netzwerken „Facebook“ und "Instagram" engagiert. Während die 
Brunnebutzerseite nur während der Faasentzeit gepflegt wird, gibt es bei 
Facebook und Instagram das ganze Jahr über Neuigkeiten. Natürlich 
versuchen wir auch sonst auf dem neuesten Stand zu sein. Wer zum Suchen 
zu faul ist, dem bieten wir an dieser Stelle die QR - Codes unserer Seiten an:  
  

In eigener Sache 
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Liebe Trauergemeinde, liebe Faaseboze und 
Faasebozinnen, 
 
heut stehn wir zusammen mit viel Verdruss 
vor diesem Sarg, in dem lag 
gestern noch nichts, doch angesichts 
dessen, dass heut Aschermittwoch ist 
sind wir uns alle voll Trauer gewiss 
Was sinn muss, das muss:  
mit de Faasenacht ist Schluss. 
 

Heut trinken wir den letzten Schampus 
Für lange Zeit, denn wir sind bereit 
In Sack und Asche zu gehn, 
war Rosenmontag noch so scheen 
sangen wir noch so lustig in den Gassen 
nun müssen wir das Singen lassen 
Was sinn muss, das muss: mit de Faasenacht ist Schluss. 
 

Ab jetzt gibt’s nur noch Salat und viel Sprudel 
Die Narren steh´n vor mir wie begossene Pudel 
Die wir gestern noch gefeiert haben 
Müssen den Sarg mit der Faasenacht vergraben 
Darin liegt sie so kalt, war noch gar nicht alt 
Doch es hilft kein Flennen, ich muss es benennen 
Was sinn muss, das muss: mit de Faasenacht ist Schluss 
 

Jetzt gebt allen Bäzjern den Abschiedskuss, 
unser Herz ist voll Trauer, 
denn nun weht ein rauher 
Wind des alltäglichen, 
manchmal sehr kläglichen 
Lebens so ganz ohne Humba 
Tätarä, ohne Samba und Rumba  
Was sinn muss, das muss: mit de Faasenacht ist Schluss. 
 

Selbst wenn wir nun klagen im Überfluss,  
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Wir schauen nach vorn und nicht zurück 
Nächstes Jahr gilt die Faasenachtsrepublik 
Hangard: Sinn mir an de Macht, dann wird viel gelacht 
Doch bis dahin, Ihr Narren, es wird nicht verschleiert, 
wird nur noch heimlich im Keller gefeiert 
Was sinn muss, das muss: mit de Faasenacht ist Schluss. 
 

So lasst uns noch einmal die Gläser erheben 
Und rufen mit Lippen, die zittern und beben 
Unser Schlachtruf soll gellen in jedem Haus 
Brunnebutzer Heijoo 
Brunnebutzer Heijoo 
Brunnebutzer Heijoo 
Mit der Faasenacht ist´s aus. 
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